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Arthur Wolff, Bandagen
ßütrenitrarje5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

L

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. Mk. 3.60 und '0.40 = 4.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......, 2.70 , 0.30 = 3.-
1. Rang Balkon die hinteren Reihen....... 2.25 , 0.25 = 2.50
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen....., 2.25 , 0.25 = 2.50
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen ...... 1>0 „ 0,20 = 2.—
1. RangSeitenloged.ersteReihe(außerLogel,2,3,4) „ 2.05 r 0.25 = 2.30
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe, 5- 16 zweite Reihe , 1.80 , 0.20 = 2.—
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reihe......... 1.60 „ 0.20 = 1.80
Parkettlogen 1. Reihe............ 1.80 . 0 20 = 2.—
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........„ 1.60 , 0 20 = 1.80
Parkett................. 1.8i , 0 20 = 2. -
Stehparkett................ 1.35 , 0.15 = 1.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe....... 1.15 0.15 = 1.30
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 0.90 , 0 10=1.—
2. Rang Seitenioge 1. Reihe.......... 090 . 0.10 = 1.—
2. Rang Seitenloge 2. uns' 3. Reihe....... 0.70 „ 0.10 = (>.80
2. Rang Proszeniumloge.........., 0.70 . 0.10 = 0.80
Sitzparterre..............., 0.7<> , 0.10 = 0 80
Steliparterre ................ 0.45 . 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz .............. U.45 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Btüetteuren zu haben.
Umbesetzungen Infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für t?lephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
21 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags \'i Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vor.stellungenund
für ü:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

FIblerbrauerei Dorm. Rub. Dorft, üüffelborf
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Konservatorium ObeicasseJ
B| (Brahms-Konservatorium)
a Dominikanerstrafle 4, I. Etage jg
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Den größten' Beifall haben, immer :Jift-STIEFEL

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS

, „ ^ Alleestf.EckeElherfelderstr.

Caf© Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr.46, 1. Et.
Große«; tno d. Caf e u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

BRAH MS-Konservatorium S£,CÖ
B Hohenzolkrnstr. 40, Telef. 8942 Bjn SSSS

verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar gj o"^ d^9

®S
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswertlur Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

I. M

•tRheingoldi»
ReffaurationS'Befrieb

S. m. b. B.
Königsallee 58

Wilfi. Hriurid
Radif. Karl Duckweiler

Kohlerthandlung
heopoldsfrasse 15

Sonntag den 24. Januar 1915, nachmittags 2 X\2 Uhr:
Zu ex B:rxxsi.9SJS±gig'te:ra. Preisen

Der Troubadour

Oper in 4 Akten von G. Verdi.
MusikalischeLeitung: RichardTornauer. Spielleitung: Gustav Waschow.

PERSONEN:
Graf von Luna............Gustav Waschow
Leonore, Gräfin von Sergasto ....... Else Bräuner
Inez, deren Vertraute.......... Annie Ligthart
Azucena, eine Zigeunerin......... Magda Spiegel
Manriko, ein Troubadour ........Heinrich Niggenieier
Ferrando^...............Hubert Hertens
Ruiz, Manrikos Freund..........Peter Kirschbaum
Ein alter Zigeuner...........Carl Neumarin
Ein Bote..............Carl Lincke

Gefährtinnen Leonorens, Diener des Grafen, Soldaten, Zigeuner, und
Zigeunerinnen. — Im 3. Akt: Zigeunertanz, arrangiert von der ßallettmeisterin

Martha Esche, getanzt von Martha Esche und dem Ballettpersonal.
Die Handlung fällt in den Anfang des 15. Jahrhunderts und spielt teils in

Biskaya, teils in Arragonien.
Textbücher sind an der Kasse unfj bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß l s/i Uhr. Anfang 2 1/, Uhr. Ende 5 Uhr.

Herz 3 S5* «■"■■^i

w RnquIusIsISS
Stiefel

_ 2.2!
Zwei erstklassige deutsche Fabrikate | o ™
SchuhhausSÜbermaitn Grabenstr.

m =m
D.e bedeutendsten Klnst-

i ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorfülirg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

6ra»mophon-Spezta!nausS|
Düsseldorf nur Kö'iigsallee 78

n

* CD

M

Fiügei,
Pianos,
Pianolas

PianoSa-Pianos £j£S
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

ey
Mitt.'lstr, 18

Spezial-Haus
fUr

Orient-
Teppiche
Deutsche
Ter piche
Möbel- und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkersfrafje
r\ v- -

IVA Iailfc BRfl£SS, gtöftefg
OrientteppicheUeppiiie, Dekorationen, Polstermöbel

Sardinen, ITlöbel- u. Dekorafionsstolfe

Kasernensfrage 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

3aC0& Klingel (oonn. pon3er)
cmpfi^H feine J) CHf a t C ffCTl U. ItVtneerftfclafjlge

©raf flbolfftr. 80 Semfprccfjcr 2600

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hot«! Palast-
€legantes erstklassigesWeinrestaurant Hotel
== Abendessen nach dem Theater =

ireiäenbac Vornehm Restaurant
= Stadtküche =====
Soupers vor u. nach dem Theater



f'llfha? KfiiHßf Beugel, Pianinos, liaimoniums
M& *?.•*%» Ife^fc* ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------

Klosterstr. Ha Gegr. 1875 Mietinrechnung bei späterem Kauf laut schrifll: Vereinbarung

E. Schmitz & Co,
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert- Verkaufsräume!
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Spielplan %
Montag, 25. Januar, abends P-ja Uhr,

Abonnement 6:
StassM IBeiliiig'

Dienstag, 26. Januar, abends 7 1/,, Uhr,
Abonnement 9:

Exti'iiblR ter

Mittwoch, 27. Januar, abends 7 Uhr,
Abonnement «:

üistf. von ESci'iirhiiist'ii

Donnerstag, 28. Januar Geschlossen
Freitag, 29. Januar, abends 7 1/, Uhr

Ahoi nement 1:
Ki*(rs)l»PRttcr

Samstag, 30. Januar, abends 9 Ulir
Abonnement 2:
üir Kanltec

Sonntag, 31 Januar, abends G Uhr,
Außer Abonnement
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Meister-Schule für Gesang
Ernstvon Schuch u. Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Oalienkamp
Graf-Hdolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

■ S?nf!pmiC* Düsseldorf,Charloüenstr.51,Telef.9811
&,& B\ t>l \Ä Vj» Aa& 1V< Ausbildung i.all.Zweig.d. Musik,Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A- Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.

tC m -
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Schmitz & Co,
Rileestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert.; Verkaufsräume!
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Geister Schule für Gesang
[rnstvon Schuch u, Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
)PER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
lusschl. Lehrdiplom f.Rheinland U.Westfalen

rau Marie Galienkamp
[äraf-Rdolf-Straße 32« • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof
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'üsseldorf, Charloltenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all. Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A- Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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